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19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

der Abgeordneten Franziska Brychcy (LINKE)

vom 4. April 2025 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 8. April 2025)

zum Thema:
Kürzt der schwarz-rote Senat auch noch beim Praxislernen?

und Antwort vom 24. April 2025 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 28. April 2025)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Frau Abgeordnete Franziska Brychcy (Die Linke)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen –

A n t wo r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/22278

vom 4. April 2025

über Kürzt der schwarz-rote Senat auch noch beim Praxislernen?

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Praxislerngruppen gibt es in Berlin insgesamt? Wie viele Schüler*innen lernen im Schuljahr

2024/25 in diesen Praxislerngruppen? (Bitte aufschlüsseln für Berlin gesamt sowie nach Klassenstufe und

Bezirk!)

Zu 1.: Im Schuljahr 2024/2025 gibt es insgesamt 103 Praxislerngruppen in Berlin. In der

Tabelle (Anlage – Tabelle zu 1.) werden die Praxislerngruppen nach Schülerzahlen,

Klassenstufen und Bezirk einzeln aufgelistet.

2. Mit welchen Trägern oder Einrichtungen kooperiert die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Kultur
im Bereich des Praxislernens? Wird an den einzelnen Standorten nur der praktische Teil des Praxislernens

(z.B. Werkstätten) angeboten oder gibt es auch Standorte, an denen die Schüler*innen fünf Tage verbringen
bzw. auch den schulischen Teil des Praxislernens wahrnehmen? Wenn ja, welche?
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Zu 2.: In diesem Schuljahr kooperiert die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und

Familie (SenBJF) im Bereich der Praxislerngruppen mit folgenden Freien Bildungsträgern:

Kinderring Berlin Pfefferwerk Stadtkultur

Löwenherz/Heilhaus Kids & Co

SOS Kinderdorf Modul e. V.

FSD Lwerk Berlin Bildungsmarkt Vulkan

BWK Bildungswerk Kreuzberg Zukunftsbau GmbH

Social Return Stiftung PFH (Pestalozzi-Fröbel-Haus)

CJD Helmut Ziegner Berufsbildung

OTA GmbH Dr. Durchblick

Alle genannten Bildungsträger bieten den praktischen Teil an Ihren jeweiligen Standorten

an. Einzige Ausnahme ist der Träger Heilhaus Löwenherz, der in Zusammenarbeit mit dem

Jugendamt, den Schulen und dem Bezirk Neukölln ein Konzept entwickelt hat, welches ein

fünftägiges schulisches und praktisches Angebot vorhält und durchführt.

3. Welche Schulen sind im Schuljahr 2024/25 Kooperationsschulen im Bereich des Praxislernens? Wie viele
Schüler*innen aus diesen Schulen lernen aktuell in Praxislerngruppen? (Bitte um schulscharfe Auflistung inkl.

Zuordnung zu den Trägern!)?

Zu 3.: In der in der Anlage befindlichen Tabelle zu 3. werden alle Bezirke mit der Anzahl

der Schülerinnen und Schüler in Praxislerngruppen in Kombination der Schulen mit dem

jeweiligen Träger für das Schuljahr 2024/2025 dargestellt.

4. Aus welchem Topf bzw. welchen Töpfen werden Standorte des Praxislernens unterstützt? Wie hoch war
die jeweils laut Doppelhaushalt vorgesehene Summe in den Jahren 2022, 2023, 2024 und 2025?

Zu 4.: Die kooperierenden Bildungsträger werden über Zuwendungen von der SenBJF aus

dem Titel Duales Lernen jeweils für Integrierte Sekundarschulen (ISS) und

Gemeinschaftsschulen (GemS) unterstützt. Dafür standen in den Haushaltsjahren

2022 -2024 jeweils die in der unten stehenden Tabelle dargestellten Summen zur

Verfügung. Im Jahr 2025 stehen nach Anpassungen im Rahmen der

Haushaltskonsolidierung die in der Tabelle dargestellten Summen zur Verfügung. Darüber

hinaus bieten Schulen in Berlin auch Praxislerngruppen an, die aus schulischen Mitteln

oder im Rahmen der schulischen Personalressourcen eigenständig organisiert werden.
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Haushaltsjahr Mittel für GemS Mittel für ISS

2022 615.000 € 3.786.000 €

2023 630.000 € 3.871.000 €

2024 578.000 € 3.549.000 €

2025 296.000 € 2.719.000 €

5. Trifft es zu, dass Träger im Bereich des Praxislernens zunächst eine Finanzierungszusage bis Ende März

bekommen haben, nun eine weitere Finanzierungszusage bis zum Ende des Schuljahres 2024/25, aber
noch keine Finanzierungszusage für das Schuljahr 2025/26? Wenn ja, aus welchen Gründen?

Zu 5.: Die Träger im Bereich der Praxislerngruppen haben bedingt durch

Herausforderungen zur Konsolidierung des Haushalts 2025 sowie den Prozessen zur

Aufstellung des kommenden Doppelhaushalts 2026/2027 zunächst eine

Finanzierungszusage bis Ende März 2025 und dann bis zum Ende des Schuljahres

2024/2025 erhalten. Die Abstimmungen zu den Planungen für das Schuljahr 2025/2026

laufen derzeit zwischen den Schulaufsichten und den Schulen. Nach Festlegung der

Planungszahlen für die Praxislernplätze in Verbindung mit den zur Verfügung stehenden

Mitteln werden bis Juli 2025 Kooperationsverträge zwischen den Schulen und den

Trägern abgeschlossen. Auf der Grundlage der Kooperationsverträge und den darin

festgelegten Praxislernplätzen pro Schule bereiten die Träger ihre Zuwendungsanträge

vor und reichen diese bis zum 31. Juli 2025 bei der SenBJF ein. Dieser wird nach Prüfung

der Unterlagen in der Regel genehmigt. Erst damit erhalten die Träger für das Schuljahr

2025/2026 eine Finanzierungszusage.

6. Kann der Senat ausschließen, dass es 2025 zu Kürzungen bei Mitteln für das Praxislernen kommt? Kann
er weiterhin ausschließen, dass keine Schulplätze im Bereich des Praxislernens wegfallen?

Zu 6.: Der Senat kann im Rahmen der Haushaltskonsolidierung Kürzungen der Mittel für

die Praxislerngruppen nicht ausschließen und damit auch nicht den Wegfall von Plätzen

für diese Praxislerngruppen.

7. Plant der Senat oder hat bereits entschieden, 2025 bei den für das Praxislernen vorgesehenen Mitteln zu

kürzen? Wenn ja, in welcher Höhe sollen die vorgesehen Mittel gekürzt werden? Wie viele Mittel würden
dann für 2025 für das Praxislernen in Berlin zur Verfügung stehen?

Zu 7.:  Die Haushaltskonsolidierungen im Rahmen des 3. Nachtragshaushaltsgesetzes

sehen für das Haushaltsjahr 2025 für den Bereich der Praxislerngruppen Anpassungen in

Höhe von ca. 1.205.000 Euro vor. Für das gesamte Haushaltsjahr 2025 stehen damit

Mittel in Höhe von insgesamt 3.015.000 Euro zur Verfügung.
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8. Welche Auswirkungen hätten diese Kürzungen beim Praxislernen? Wie viele Schulplätze im Bereich

Praxislernen könnten durch die Kürzungen berlinweit wegfallen?

Zu 8.: Durch die Finanzierungszusage für die Träger bis zum Ende des Schuljahres

2024/2025 werden ca. 2.170.000 Euro der Mittel für die Praxislerngruppen ausgereicht.

Für die Monate August bis Dezember 2025 stehen somit Mittel in Höhe von ca.

845.000 Euro zur Verfügung. Gegenüber dem Schuljahr 2024/2025 würden für das

Folgeschuljahr voraussichtlich 1.000 Plätze für Praxislerngruppen, die von Trägern

begleitet werden, entfallen. Für die entfallenen Kapazitäten an den Schulen gibt es

jedoch folgende Maßnahmen, die in der Praxis an anderen Schulen bereits seit längerer

Zeit umgesetzt werden. Diese umfassen:

- Praxistage gemäß der Ausführungsvorschriften über Duales Lernen und

praxisbezogene Angebote an den Schulen der Sekundarstufe I (AV Duales

Lernen): Die Schülerinnen und Schüler absolvieren dabei an ein bis drei Tagen pro

Woche ein betriebliches Praktikum, anstatt in den Werkstätten der Träger zu

arbeiten.

- Praxislerngruppen am eigenen Standort (in den schuleigenen Werkstätten):

Diese Gruppen nutzen die personellen Ressourcen pädagogischer Assistenten –

beispielsweise Werkpädagogen – im Rahmen der 3 % Stellenanteile für

multiprofessionelle Teams.

- Nutzung des Schulbudgets für Werkstattkapazitäten über freie Träger: Dadurch

können zusätzliche praxisnahe Lernangebote geschaffen werden. erstens

Praxistage gemäß der Ausführungsvorschriften über Duales Lernen und

praxisbezogene Angebote.

9. Wie viele Schüler*innen haben die Kooperationsschulen im Bereich Praxislernen für die Schuljahre

2021/22, 2022/23, 2023/24, 2024/25 und 2025/26 als Bedarf gemeldet? Wie viele Plätze standen in den
genannten Jahren jeweils zur Verfügung? Hat die Nachfrage der Schulen die Anzahl der für das

Praxislernen verfügbaren Plätze überstiegen? Wenn ja, um welche Zahl? (Für alle Teilfragen unter 9. bitte
um berlinweite Darstellung getrennt nach Schuljahr!)?

10. Wie ist der Stand der Bedarfsabfrage für das nächste Schuljahr? Warum erfolgte im laufenden Schuljahr
lediglich eine Vorbedarfsabfrage an den Schulen für das Praxislernen? Inwiefern unterscheidet sich das

Verfahren der Bedarfsabfrage in diesem Schuljahr vom Verfahren der vergangenen Jahre?
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11. Welchen Bedarf an Plätzen beim Praxislernen haben die Berliner Schulen für das Schuljahr 2025/26

bisher gemeldet?

Zu 9. bis 11.: In den Schuljahren 2021/2022 bis 2024/2025 konnten alle Schülerinnen

und Schüler, die für das Praxislernen eingeplant wurden, an der Maßnahme teilnehmen.

In den in der Anlage befindlichen Tabellen zu 9. bis 11. sind nach Schuljahren die Anzahl

der realisierten Praxislernplätze für alle teilnehmenden Schulen mit Anzahl der

Schülerinnen und Schüler dargestellt. Die Verzögerung im Planungsverfahren für das

Schuljahr 2025/2026 war bedingt durch die Konsolidierungsmaßnahmen und die damit

verbundenen internen Abstimmungen. Momentan laufen die Gespräche zwischen

Schulaufsichten und den Schulen, um dann in die Endabstimmungen mit den Trägern zu

gehen. Auch der gemeldete Bedarf an Plätzen für das Schuljahr 2025/2026 ist der

Anlage zu entnehmen.

Berlin, den 24. April 2025

In Vertretung

Dr. Torsten Kühne

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie



Anlage

Tabelle zu 1.

Bezirk

Schülerzahl

insgesamt Jahrgang 9 Jahrgang 10 Wiko-SuS

Mitte 181 48 49 84

Friedrichshain-Kreuzberg 113 40 49 24

Pankow 116 65 38 13

Charlottenburg-Wilmersdorf 15 7 8 -

Spandau 24 - 10 14

Steglitz-Zehlendorf 80 42 38 -

Tempelhof-Schöneberg 10 10 - -

Neukölln 159 65 64 30

Treptow-Köpenick 49 16 33 -

Marzahn-Hellersdorf 208 108 100 -

Lichtenberg 62 36 26 -

Reinickendorf 107 55 40 12

Tabelle zu 3.

Bezirk Schule/Träger
SuS in

PLG

Mitte

Albert-Gutzmann-Schule: Zukunftsbau

181

Ernst-Schering-Schule: Zukunftsbau

Ernst-Reuter-Schule: Pfefferwerk

Theodor- Heuß- GemS: SOS Kinderdorf

Hemingway-Schule: Zukunftsbau

Hedwig-Dohm-Schule: CJD

Friedrichshain-Kreuzberg

Ellen-Key-Schule: PFH

113

Carl-von-Ossietzky-GemS: PFH

Hector-Peterson Schule: CJD

Georg-Weerth-Schule: Modul
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Bezirk Schule/Träger
SuS in

PLG

Refik-Vesely-Schule: BWK

Pankow

Konrad-Duden-Schule: Modul

116

Gustave- Eiffel-Schule: CJD

Reinhold-Burger-Schule: Pfefferwerk & Dr.

Durchblick

Tesla GemS: Modul

Charlottenburg-

Wilmersdorf
Peter-Ustinov-Schule: CJD

15

Spandau

Heinrich-Böll: Modul

24Wolfgang- Borchert- Schule: Modul

Steglitz-Zehlendorf
Max-von-Laue-Schule: HZBB

80Helene-Lange-Schule: CJD

Gail-S.-Halvorsen: Modul

Tempelhof-Schöneberg

Solling-Schule: CJD

10
Johanna-Eck-Schule: Social Return

Neukölln

Otto-Hahn-Schule: Löwenherz

159

Heinrich-Mann-Schule: Löwenherz & Modul

Clay-Schule: Löwenherz

Fritz-Karsen-GemS: CJD

1. GemS Neukölln Campus Rütli: Löwenherz

Röntgen-Schule: CJD
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Bezirk Schule/Träger
SuS in

PLG

Alfred-Nobel-Schule: HZBB

Schule am Zwickauer Damm: BWK

Kepler Schule: Löwenherz

Albert-Schweitzer-Schule: Social Return

Treptow-Köpenick

Fritz-Kühn-Schule: Kinderring

49Isaac-Newton-Schule: Kids & Co.

Grünauer GemS: CJD

Marzahn-Hellersdorf

Marcana GemS: CJD

208

Rudolf-Virchow-Schule: Kids & Co.

Ernst-Haeckel-Schule: Kids & Co.

Jean-Piaget-Schule: Kids & Co.

Georg-Klingenberg-Schule: Kids & Co.

Johann-Julius-Hecker-Schule: Lwerk

Wolfgang-Amadeus-Mozart-GemS: Kids & Co.

Schule am Rosenhain: Kids & Co.

Gretel- Bergmann- GemS: Kids & Co.

Lichtenberg

Schule am Rathaus: OTA

62

Vincent-van-Gogh-Schule: Vulkan

13.Sekundarschule: CJD
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Bezirk Schule/Träger
SuS in

PLG

Reinickendorf

Gustav Freitag: Modul

107

Jean-Krämer-Schule: Modul

Julius-Leber-Schule: Modul

Carl Bosch in KOOP mit Waldseeschule: CJD

B. von Armin in KooP mit der Stötzner-Schule

Tabellen zu 9. – 11.

Tabelle 1: Schuljahr 2021/2022

Bezirk Platzeinheiten TN

PLGMitte 298 150

Friedrichshain-Kreuzberg 270 142

Pankow 122 95

Charlottenburg- Wilmersdorf 66 22

Spandau 24 24

Steglitz-Zehlendorf 161 65

Tempelhof-Schöneberg 84 28

Neukölln 474 190

Treptow-Köpenick 153 74

Marzahn-Hellersdorf 392 212

Lichtenberg 163 63

Reinickendorf 74 52

Gesamt: 2.281 1.117
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Tabelle 2: Schuljahr 2022/2023

Bezirk Platzeinheiten TN

PLGMitte 306 158

Friedrichshain-Kreuzberg 236 126

Pankow 87 70

Charlottenburg- Wilmersdorf 69 23

Spandau 23 23

Steglitz-Zehlendorf 135 59

Tempelhof-Schöneberg 81 27

Neukölln 453 183

Treptow-Köpenick 127 54

Marzahn-Hellersdorf 450 268

Lichtenberg 137 53

Reinickendorf 57 57

Gesamt: 2.289 1.101

Tabelle 3: Schuljahr 2023/2024

Bezirk Platzeinheiten TN

PLGMitte 363 220

Friedrichshain-Kreuzberg 177 91

Pankow 120 92

Charlottenburg- Wilmersdorf 75 25

Spandau 27 27

Steglitz-Zehlendorf 135 59

Tempelhof-Schöneberg 99 34

Neukölln 419 175

Treptow-Köpenick 138 67

Marzahn-Hellersdorf 470 250

Lichtenberg 131 51
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Bezirk Platzeinheiten TN

PLGReinickendorf 94 82

Gesamt: 2.248 1.173

Tabelle 4: Schuljahr 2024/25

Bezirk Platzeinheiten TN

PLGMitte 315 181

Friedrichshain-Kreuzberg 231 113

Pankow 192 116

Charlottenburg- Wilmersdorf 45 15

Spandau 24 24

Steglitz-Zehlendorf 135 59

Tempelhof-Schöneberg 45 31

Neukölln 405 159

Treptow-Köpenick 112 49

Marzahn-Hellersdorf 444 219

Lichtenberg 166 62

Reinickendorf 143 107

Gesamt: 2.257 1.135

Tabelle 5: Schuljahr 2025/26 (Darstellung des Ergebnisses der Bedarfsabfrage)

Bezirk Platzeinheiten TN

PLGMitte 338 194

Friedrichshain-Kreuzberg 231 113

Pankow 260 136

Charlottenburg- Wilmersdorf 70 30

Spandau 64 64

Steglitz-Zehlendorf 135 59

Tempelhof-Schöneberg 69 43
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Bezirk Platzeinheiten TN

PLGNeukölln 432 164

Treptow-Köpenick 112 49

Marzahn-Hellersdorf 502 240

Lichtenberg 204 89

Reinickendorf 185 119

Gesamt: 2.602 1.300


